
¥ Bünde (ar). Die Vorbereitungen haben
schon im Sommer begonnen. 700 Schüler
nähten, bastelten oder strickten sich die Fin-
ger wund, damit der Weihnachtsbasar des
Freiher-vom-Stein-Gymnasiums am gestri-
gen Freitag ein Erfolg wurde. Nicht sie selbst
wollten von den Erlösen profitieren. Die

Kinder spenden die Hälfte der Einnahmen
den Straßenkinderprojekten in Malawi und
Nicaragua. Im vergangenen Jahr hatte die
Schule rund 3.000 Euro mit selbstgebastel-
ten Gestecken, Teelichtern oder Sternen ein-
genommen. Zusammen mit den Eltern ha-
ben die Schüler auch Taschen und Kleider

genäht. Der Duft von Waffeln, Plätzchen
und Glühwein verführte die Besucher zum
Schlemmen und Genießen. Die Kinder bo-
ten außerdem mit einer einstudierten Trom-
melperformance und einer Gospel-Dance-
Show ein Bühnenprogramm. Das Schulor-
chester gab ein Weihnachtskonzert.

VON JÖRG MILITZER

¥ Bünde. Seit einem Monat
gibt es in Bünde einen Kreis
Gleichgesinnter, die sich im
Rahmen der Volkshochschul-
Veranstaltung „Werkstatt“ der
lokalen Geschichte verschrie-
ben haben. Der noch kleine
Kreis stattete jetzt dem Bünder
Stadtarchiv einen Besuch ab
und wühlte sich durch Berge
von Akten und Zeitungen aus
längst vergangenen Tagen.

Als Begleiterin hatte sich die
Leiterin des Archivs, Petra Sei-
del, bereit erklärt, Einblicke in
die in unzähligen Regalen und
Kartons gelagerten Akten zu ge-
währen sowie Fragen nach even-
tuellen Recherchemöglichkei-
ten zu beantworten.

Erstaunt waren die Teilneh-
mer über die unerwartet großzü-
gigen Räumlichkeiten und den
darin gelagerten und archivier-
ten Beständen zur Geschichte
der Stadt Bünde und des Amtes
Ennigloh.

Aktennachlässe der einzelnen
Ämter, eine umfangreiche Foto-
Sammlung und in großen Bän-
den zusammengefasste Zeitun-
gen weckten sofort die Neugier
der Besucher. „Wann hält man

auch schon mal eine Zeitung aus
dem Jahre 1886 in Händen“, wa-
rensich die Hobby-Historiker ei-
nig.

Dass sich die Arbeit mit alten
Materialien auch als Herausfor-
derung an das detektivische Ge-
spür herausstellen kann, wurde
schnell klar, als zwischen ver-

staubten Aktendeckeln von
Hand verfasste Aufzeichnungen
in altdeutscher Schrift zum Vor-
schein kamen.

So packte der Wissensdurst
auch gleich die kleine Gruppe
und in alten Ratsprotokollen
wurde versucht die heute unge-
wohnt erscheinenden Zeichen

zu entziffern. Beim Blick auf die
Uhr wurde allen jedoch schnell
klar, dass Geschichtsforschung
keine Aufgabe für Ungeduldige
und nicht zwischen Tür und An-
gel zu erledigen ist. So werden
die Mitglieder der Geschichts-
werkstatt Bünde mit Sicherheit
auch in Zukunft noch häufiger
in den Räumen des Stadtarchi-
ves anzutreffen sein.

Hobbyhistoriker
laden Interessenten ein

Zunächst sind die Hobby-His-
toriker jedoch an den kommen-
den zwei Montagen, 4. und 11.
Dezember, von 20 bis 21.30 Uhr
im Volkshochschul-Zentrum
Bünde-Ennigloh, Raum A (be-
ziehungweise am 11. Dezember
in Raum C) anzutreffen.

Geschichtsinteressierte, die
die geschilderten Erlebnisse an-
gesprochen haben, sind eingela-
den, bei der Gruppe mitzuma-
chen. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen
steht der Initiator und Leiter der
Geschichtswerkstatt, Jörg Milit-
zer, telefonisch unter der Tele-
fonnummer (0 52 23) 6 53 0230
(Montag bis Freitag von 9. bis 17
Uhr) zur Verfügung.

¥ Bünde. Drei Autoren aus
dem Bünder Land veröffentlich-
ten Aufsätze im aktuellen Histo-
rischen Jahrbuch (HJB) für den
Kreis Herford. Am Dienstag, 5.
Dezember, stellen sie ihre The-
men persönlich vor.

Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr im Dobergmuseum.
Veranstalter ist der Förderver-
ein des Museums. Alexander
Kröger von der HJB-Redaktion
moderiert den Abend. Der Ein-
tritt ist frei. Für die vorliegende
Ausgabe erforschte Ulrich Hen-

selmeyerdie Geschichte derBün-
der Nienburg.

Harald Darnauer brachte die
Ereignisse in der Ahler Schule
während der nationalsozialisti-
schen Zeit zum Vorschein. Au-
ßerdemberichtete Willi Fledder-
mann von ehemaligen Theater-
aufführungen in der Turnhalle
in Kirchlengern-Südlengern.

Das historische Jahrbuch hat
256 Seiten und dokumentiert
zahlreiche historische Fotos.
Der aktuelle Band ist im Buch-
handel erhältlich.

SchülerhelfenStraßenkindern

¥ Kirchlengern. Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die
daran interessiert sind, ein In-
strument zu erlernen oder ihre
Stimmeausbauen möchten, soll-
ten sich jetzt mit der Musik-
schule Kirchlengern in Verbin-
dungsetzen, weil AnfangDezem-
ber der neue Stundenplan er-
stellt wird.

Die neuen Kurse beginnen
schon nach den Weihnachtsfe-
rien im Januar. Blockflöte,
Trompete, Saxophon, Klari-
nette, Klavier, Keyboard, Schlag-
zeugund vieles mehr sind im An-
gebot der Musikschule. Auch
Kontakttermine mit den Lehr-
kräften werden vermittelt. Dort
kann kostenlos eine individuelle
Einzelberatung mit Eltern und
Schüler stattfinden. Es können
auch verschiedene Instrumente

zum Probieren ausgesucht wer-
den, um gezielt das favorisierte
Instrument zu finden. Die frei
werdenden Plätze werden nach
Eingang der Anmeldung neu be-
setzt. Der Unterricht ist im Mu-
sikschulgebäude an der Lübbe-
ckerStraße 69 und in der Grund-
schule Stift Quernheim.

Anmeldekarten sind in der
Musikschule, im Rathaus und in
der Gemeindebücherei, Oster-
meiers Hof 1, erhältlich, können
aber auch unter der Tel. (0 52
23) 75 73 433 oder per Email:
musikschule@kirchlengern.de
bestellt werden. Weitere Infor-
mationen zur Aufnahme neuer
Schüler/innen erteilt die Musik-
schule während der Sprechzei-
ten: montags bis freitags von 10
bis 12.30 Uhr und donnerstags
von 14 bis 17 Uhr.

Interessanter Einblick: Petra Seidel (r.) zeigt den Mitgliedern des Ge-
schichtskreises die historischen Kostbarkeiten. Brigitte Garbrecht, Ul-
rich Kleier, Werner Huy, Bernd Block und Wolfgang Wünsche (v.r.)
zeigten sich erstaunt über die Schätze .  FOTO: JÖRG MILITZER

Auf Spurensuche im Stadtarchiv
Mitglieder der neuen Bünder „Werkstatt“ an Ortsgeschichte interssiert

Samstag:

Lokalreport
(7.30 bis 11.30 Uhr)
Lokale News am Wochenende
Treff am Samstag
(8 bis 12 Uhr)
mit Michael Wasian
Der Weihnachts-Micha ist
wieder unterwegs –
Gewinnen Sie einen
Tannenbaum oder die
Chance auf Bares mit
94.9 Radio-Herford-
Hotline (0 13 78) 99 59 95
(0,49 Cent/pro Anruf aus
dem deutschen Festnetz der
Telekom)
Veranstaltungshinweise
Horoskop
Thema der Woche
Sport live (15 bis 18 Uhr)
Arminia Bielefeld – Bayer
Leverkusen
Bürgerfunk (18 bis 20 Uhr)
OWF: Altes wieder neu gehört
OWF: Swing Inn
DDC Deutsche Dance Charts
(20 bis 22 Uhr)
Die meistgespielten Hits
in Clubs und Discotheken
Internet:
www.radioherford.de
Aktuelle Nachrichten
Veranstaltungshinweise
Freizeittipp: Was geht ab?

Sonntag

Himmel und Erde
(8 bis 9 Uhr)
Das Magazin der Kirchen
Lokalreport
(8.30 bis 11.30 Uhr)
Lokale News am Wochenende
Treff am Sonntag
(9 bis 12 Uhr)
mit Michael Wasian
Kuschelsonntag mit
den schönsten Balladen
aus den 70ern, 80ern und 90ern
Außerdem:
Veranstaltungshinweise,
das Horoskop und
Der Flirter – Die Comedy
Bürgerfunk (18 bis 19 Uhr)
CBR: Radio One Way
Sportforum (19 bis 21 Uhr)
mit Thomas Lörkens
Studiogast: ARD-Sport-
Reporter Carsten Sostmeier
Arminia Bielefeld – Bayer
Leverkusen
Bezirksmeisterschaft im
Bogenschießen
Riders Tour in München mit
Herforder Reitern
Sportnachrichten:
19.30 Uhr und 20.30 Uhr

¥ Bünde. Am Sonntag, 3. De-
zember veranstaltet die ADFC-
Ortsgruppe Bünde eine Radtour
zur Adventsstraße nach Hüll-
horst. Gestartet wird zum 11
Uhr ab Eschenbrücke. Gegen
16.30 Uhrwerden dieRadler wie-
der in Bünde eintreffen.

Motiv aus Bünde: Das Titelbild zeigt oben ein Foto des Lehrers Oskar
Niehaus mit einer Ahler Schulklasse im Jahre 1938.

Autorenstehen
RedeundAntwort

Historisches Jahrbuch wird im Museum vorgestellt

Radtour zum
Weihnachtsmarkt

Trompete,Schlagzeug
undSaxophonlernen

Neue Kurse an der Musikschule Kirchlengern

EngelundSternefürdengutenZweck: Die Klasse 6fdes Freiher-vom-Stein-Gymnasiums verkauft auf dem Basar selbst gebastelten Weihnachts-
schmuck. Alexandra Seifert-Redecker fand’s schön und hat’s gekauft.  FOTO: ANDREA ROLFES
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